
Donnerstag, 13. august 2026 ausgaBe 33, 34, 35, 36

Wir blicken zurück auf vier prall gefüllte, aufregende und heiße 
Bergfest-Tage und dürfen wieder einmal konstatieren: Berg hat 
was. Berg kann feiern. Berg “hebt zsamme”. Das grandiose Berg-
festwochenende hat einmal mehr den Zusammenhalt gestärkt, 
gezeigt, wie großartig das ehrenamtliche Engagement bei uns 
funktioniert, hat uns alle gemeinsam singen, tanzen und richtig 
ausgelassen festen lassen. 
Bevor ich mich noch einmal ausdrücklich bei allen Beteiligten 
bedanke, möchte ich kurz Revue passieren lassen, was wir erlebt 
haben. 
Am Freitag kamen im Bürgersaal und auf dem Kirchplatz wie-
der diverse Festgäste sowie hunderte BergerInnen zusammen, 
genossen den Bergfestempfang und feierten Sabine und Gün-
ther Petersohn gebührend. Die Beiden sind für ihr langjähriges, 
ebenso selbstloses wie kreatives Engagement mit der Berger 
Ehrennadel ausgezeichnet worden - und bedankten sich mit 
einem selbstgeschriebenen, heftig beklatschten Song bei der 
Gemeinde. Nach den Kanonenschüssen des Gemeindekano-
niers Paul Köberle formierte sich der traditionelle Festzug, und 
unter den Klängen der Bergfesttrommler und des Musikvereins 
zog der Tross -vorneweg Bürgermeisterin Hugger fl ankiert von 
Gianni Grassi, dem Bürgermeister aus unserer Partnergemein-
de Rodigo- ins festlich geschmückte Zelt auf der Bergfestwiese. 
Gekonnt hieb der letztjährige Schützenkönig Reiner Schneider 
den Zapfhahn ins erste Bierfass der Brauerei Farny - und eröff -
nete damit das Bergfest 2026. Ein besonderes Bergfest, wie wir 
wissen: Nämlich eines, das gleich drei Jubiläen vereinte: Das 
Bergfest wurde vor 60 Jahren zum allerersten Mal gefeiert, die 
Berger Dorfmusikanten formierten sich vor 60 Jahren und die 
Bergfesttrommler sind auch schon seit 35 Jahren fester Bestand-
teil unserer Gemeindekultur. Kein Wunder also, dass wir noch 
ein bisschen intensiver gefeiert haben, als ohnehin schon. Dass 
abends das Zelt voll und die Stimmung bombastisch war, das lag 
am breiten Repertoire der Berger Dorfmusikanten, die wirklich 
alles aus ihren Instrumenten und dem Publikum herausholten. 
Der Samstag gehörte zunächst den knapp 400 Kindern, für die 
es am Jubiläums-Kinderfestnachmittag wieder 15 kindgerechte 
Spielstationen zu entdecken und extra-hochwertige Preise abzu-
stauben gab. Abends rockte Midnight Special das Zelt und heizte 
dem ohnehin ausgelassenen Partyvolk noch extra ein. 
Den Start in den Sonntag markierte der Ökumenische Fest-Got-
tesdienst, in diesem Jahr unter den schattenspenden Bäumen 
vor dem Katholischen Gemeindehaus, gefolgt vom Schützen-
zug, der die Schützenscheibe wie auch die Kirchengemeinde 
ins Festzelt geleitete, wo der Musikverein Roggenbeuren und 
die einmalige Jubi-Kapelle der Berger Dorfmusikanten aufspiel-
ten, während lecker geschlemmt wurde. Punkt 15 Uhr hob der 
erste, knapp 90-jährige Schütze die Armbrust und legte auf die 
Schützenscheibe an. Doch es sollte bei hochsommerlicher Tem-
peratur eine gute Stunde ins Land gehen, bis das Berger Wappen 
getroff en und die Schützenkönigin gekürt werden konnte: Dani-

ela Eberhart (Rathausmitarbeitende und Dreifach-Mama) ist die 
zweite Schützenkönigin überhaupt in der Geschichte des Berg-
festschießens und bereits im Festzelt wurde sie als Schützenkö-
nigin 2026 ausgiebig gefeiert. Große Gratulation noch einmal 
von meiner Seite! Gratulation auch an den ersten Ritter Günther 
Petersohn, der nach seiner Ehrung am Freitag noch eine weite-
re Ehrung einheimste und an den zweiten Ritter, Eva-Elisabeth 
Maier. 
Am Abend folgte der 4. Berger Bandcontest, den das Trio Lecko-
mio nach einem fulminanten Auftritt für sich entscheiden konn-
te, gefolgt von der Berger Band heartcopy, vielen bekannt von 
unserer 200 Jahr Feier.  
Am Montag schließlich durften wir als Rathaus-Team noch die 
Bergfesttrommler begrüßen, die auf dem Rathausbalkon für uns 
aufspielten, so dass wir wohl gelaunt und noch einmal gut ein-
gestimmt um 18 Uhr ins Festzelt aufbrachen, wo der legendä-
re Bergfest-Wurstsalat und der Saure Käs den Feierabend-Hock 
vervollständigte und den Abschied vom diesjährigen Jubilä-
ums-Bergfest 2026 einläutete. 
Wir bedanken uns herzlich beim Organisator und Ausrichter, 
dem Musikverein Berg e. V. sowie dem fl eißigen, engagierten 
Team hinter Vorstand Reini Köberle und den MusikerInnen unter 
Leitung von Markus Frankenhauser. Wir danken dem ehrenamt-
lich Kinderfest-Team, dem Kanonier, den wilden und geliebten 
Bergfesttrommlern, dem Schützenverein mit ihren vielen Helfe-
rInnen, den Bands, unserer Feuerwehr. Unser Bauhof-Team wie 
auch die Hausmeister haben wieder überall Hand angelegt und 
mitgedacht. Die Freiwilligen aus den Vereinen nicht zu vergessen 
und natürlich auch die Ehrengäste, die das Bergfest schätzen und 
mit ihrem Besuch unserem Heimatfest regelmäßig zusätzlichen 
Glanz verleihen. 
Danke allen, die sich über Wochen im Vorfeld gekümmert, die 
in der saunaartigen Hitze im Festzelt für unser leibliches Wohl 
und kühle Getränke gesorgt haben, ein spezielles Dankeschön 
an alle, die im Hintergrund gespült, rangeschaff t und gebrutzelt 
haben - denn nur gemeinsam stemmen wir unser viertägiges 
Heimatfest. Und wenn es ein Jubiläum zu begehen gilt, dann soll 
auch wirklich gar alles perfekt sein. 
Das war ein großartiges Jubiläums-Bergfest, lieber Musikverein. 
Perfekt bis zum letzten Ton. 
Ich wie auch der Gemeinderat und die Verwaltung danken ein-
mal mehr für die Anstrengung, die Mühe, den Einsatz und freuen 
uns schon aufs Bergfest 2027.

Herzlichst 

Ihre Manuela Hugger 
- Bürgermeisterin - 

Das war das Jubiläums-Bergfest 2026
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Mit dem Aufziehen der Berger Jubiläumsfahne konnte das Bergfest 
2026 starten. 
Foto: Barbara Sohler  

Auch der Vorstand des Musikvereins Berg e.V., Reinhold Köberle, be-
grüßte die Festgäste zum Jubiläums-Bergfest 2026 im Bürgersaal.  
Foto: Elke Obser  

Gianni Grassi (Mitte) aus dem italienischen Rodigo ließ vom Übersetzer 
Ricciardella (li.) warme Dankesworte an BMin Hugger bestellen.  
Foto: Elke Obser 

Für ihr einzigartiges Engagement verlieh Bürgermeisterin Hugger (re.) 
Günther und Sabine Petersohn die Berger Ehrennadel.  
Foto: Barbara Sohler  

In alter Tradition führte der Festzug vom Rathaus ins Festzelt und 
wurde von Bürgermeisterin Hugger angeführt. 
Foto: Elke Obser 

Auch der Kirchenchor unterstützte beim Singen im Bürgersaal.  
Foto: Barbara Sohler  

Nach einem gelungenen Fassanstich hieß es „Anstoßen“.  
Foto: Elke Obser  

Heizten den Festzeltbesuchern ordentlich ein: 
Die Berger Dorfmusikanten.  
Foto: Manuela Hugger  
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Auch Ehemalige aus den Reihen der Bergfesttrommler (kurz: BFT)  
feierten den 35. Geburtstag der BFT.  
Foto: Elke Obser  

Reinhold Köberle, der 1. Vorstand des MV Berg e. V. (li.) und Bürgermeis-
terin Manuela Hugger eröffneten den Kinderfest-Nachmittag.  
Foto: Barbara Sohler  

An insgesamt 15 Stationen konnten die Kinder ihr Geschick unter  
Beweis stellen, bevor es ans Preiseaussuchen ging.  
Foto: Barbara Sohler  

Auch beim Korbwerfen mussten die Kleinen ihr Bestes geben. 
Foto: Barbara Sohler  

Der Ökumenische Fest-Gottesdienst fand heuer unter den schatten-
spenden Bäumen vor dem Gemeindehaus statt...   
Foto: Barbara Sohler  

... untermalt von den Klängen des Musikvereins, deren MusikerInnen 
im Schatten der Friedhofsmauer spielten.  
Foto: Barbara Sohler  

Auch mit beim Gottesdienst: Die Bergfesttrommler.  
Foto: Barbara Sohler  

Angeführt wurde der Schützenzug am Sonntag von den entzückenden 
Blumenkindern des Musikvereins.  
Foto: Barbara Sohler  
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Auch am Bergfestsonntag gab sich Gianni Grassi (re.) aus Bergs Part-
nergemeinde Rodigo die Ehre und begleitete BMin Hugger.  
Foto: Barbara Sohler  

Einstimmung auf den Bergfest-Sonntag: Der Musikverein unter der Lei-
tung von Markus Frankenhauser spielte auf.  
Foto: Barbara Sohler  

Ab 15 Uhr versuchten sich insgesamt 163 Schützen (wie hier Paul  
Köberle) an der Armbrust.  
Foto: Barbara Sohler  

Ehrengäste aus der Politik -wie hier rechts Antje Rommelsbacher- sorg-
ten für zusätzlichen Glanz bei unserem Heimatfest.  
Foto: Barbara Sohler  

Großer Zulauf auch am Sonntagabend im Festzelt, als sich vier Bands 
battleten.
Foto: Elke Obser

Tradition ist auch, dass unsere Bergfesttrommler am Montagnachmit-
tag auf dem Rathausbalkon aufspielen.
Foto: Matthias Kienle 

Danny Eberhart (2.v.re.) wurde Schützenkönigin 2026! Es gratulierten 
Uli Müller vom Schützenverein, Reinhold Köberle vom Musikverein und 
BMin Manuela Hugger. 

Den 4. Berger Band Contest gewann das „Trio Lecko Mio“.
Foto: Elke Obser
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Bürgermeisteramt Berg
Bergstr. 35, 88276 Berg
Telefon 0751 56084-0, Fax 0751 56084-901
www.berg-schussental.de
Öff nungszeiten
Montag - Freitag von 8 - 12 Uhr Mittwoch zusätzlich von 16 - 18 Uhr
Mittwochs ist das Einwohnermeldeamt außerdem telefonisch von 14 bis 16 Uhr erreichbar.
Verantwortlich
Bürgermeisterin Manuela Hugger
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Autor verantwortlich.
Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen:
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzende der jeweiligen Fraktion.
Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins.
Redaktion
Barbara Sohler, Telefon 0751 56084-25
E-Mail: mitteilungsblatt@berg-schussental.de
Redaktionsschluss
Montag, 11.00 Uhr. 
Aus organisatorischen Gründen müssen wir uns Kürzungen vorbehalten.
Anzeigen/ Druck
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Telefon 07771 9317-11, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Rettungsleitstelle/Notarzt/Feuerwehr  112
Polizei  110

ÄRZTE IN DER GEMEINDE 
Magdalena Migier-Gajdzik
Barbara Piotrowska-Bronny
Fachärztinnen für Allgemeinmedizin
Brunnenplatz 7, 88276 Berg  0751 561020

Praxisöff nungszeiten:
Mo bis Mi und Fr:  8.30 bis 12 Uhr
Do: 8.30 bis 12.30 Uhr
Mo Nachmittag:  16 bis 19 Uhr
Die und Do Nachmittag:  16 bis 18 Uhr
Off ene Sprechstunde, Blutentnahme nur nach Anmeldung. 

Wolfgang Mengis
Facharzt für Physikalische und Rehabilitative Medizin
Hauptstr. 72, 88276 Berg-Ettishofen  0751 554047
Termine nach telefonischer Vereinbarung. 

Praxis für ganzheitliche Zahnheilkunde BERGDOC
Dr. Frank Schleenbecker
Donauschwabenstrasse 1, 88276 Berg  0751 51000
www.zahnarzt-dr-schleenbecker.de
www.mein-sportzahnarzt.de

Sprechzeiten:
Mo  8.30-12.30 Uhr sowie 14.30-18.00 Uhr
Di  12.00-20.00 Uhr 
Mi  8.00-15.00 Uhr 
Do  8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Fr  nach Vereinbarung 

Praxis für Physiotherapie - In der Alten Apotheke
Krankengymnastik und Hausbesuche, Myorefl extherapie
Andreas Haferkamp & Jan Repka
Brunnenplatz 7, 88276 Berg  0751 56999880
Termine nach Vereinbarung. 

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117
Der Anruf ist kostenlos. Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kos-
tenfreien Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ 
unter www.116117.de

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und Feiertage 9 - 19 Uhr

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. 
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer tele-
medizinischen Beratung vermittelt werden.

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und Feiertage  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Unter Tel. 0761 120 120 00 erhalten PatientInnen künftig bis zu fünf 
diensthabende Praxen in ihrer Nähe angesagt. 

Nachbarschaftshilfe Berg
Einsatzleitung: Veronika Eckle  0751 47910
Stellvertretung: Annette Hafner  0751 5688820

Vergiftungs-Informationszentrale Freiburg
24-Stunden-Telefon 0761 19240

Tierärztlicher Notdienste bis September
(telefonische Anmeldung jeweils erforderlich):
15. und 16. August 2026:  
Kleintiergesundheitszentrum RV Evidensia  Tel. 0751 363140
22. und 23. August 2026: 
Tierklinik Dr. Ganal und Ewert  Tel. 0751 44430
29. und 30. August 2026: 
Kleintierpraxis A. Kirsch  Tel. 0751 95884400 
05. und 06. September 2026: 
AniCura Kleintierspezialisten RV Tel. 0751 7912570

Kirchliche Sozialstation Schussental
Ansprechpartnerin Janine Pfl iederer  0751 36360 110 

Hospizlicher Dienst 
Hospiz ambulant - Weingarten/Baienfurt/Baindt/Berg 
Schützenstr. 5, 88250 Weingarten 0160 96207277

Apotheken 
www.aponet.de, Telefon kostenlos  0800 00 22 833

Bei Problemen und Konfl ikten zu Hause
Nummer gegen Kummer
Hilfe für Kinder und Jugendliche 116 111
Elterntelefon 0800 111 0550
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800 011 6010
Hilfetelefon „Schwangere in Not“ 0800 404 0020
Telefonseelsorge 0800 1110111
Wasserversorgung & Gasversorgung
Störungsannahme bei der Wasserversorgung (Rohrbrüche au-
ßerhalb des Gebäudes bzw. an der Leitung bis zur Wasseruhr) 
und Gasversorgung: 24-Stunden-Bereitschaft TWS Netz GmbH: 
(kostenfrei) 0800 804-2000
Stromversorgung
Störungs-Rufnummer Netze BW: (kostenfrei) 0800 3629-477
Wertstoff hof Berg/Ettishofen, Kirchweg 8 
Sommer-Öff nungszeiten: Mittwoch 17 bis 19 Uhr 
 (nur Grünmüllannahme), 
von Mai bis Oktober  Freitag 16 bis 19 Uhr von 1.4. bis 31.10. 
Winter-Öff nungszeiten: Freitag 15 bis 17 Uhr von 1.11. bis 31.3.   
Ganzjährig: Samstag 9 bis 13 Uhr

Kostenlose Annahme von Grünmüll, Weiß-, Grün- und Braunglas, 
elektronischen und elektrischen Kleingeräten, weißer Ware, Pa-
pier und Kartonagen. Kein Plastik.
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Kontakte Rathaus Berg
Telefon  0751 560 84-0
Fax  0751 560 84-901 
E-Mail: rathaus@berg-schussental.de
Internet: www.berg-schussental.de

Öff nungszeiten
Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr
Mittwoch zusätzlich von 16 Uhr bis 18 Uhr

Direktwahlnummern
• Bürgermeisterin  560 84-10
• Vorzimmer  560 84-11
• Geschäftsstelle Gemeinderat  560 84-26

Hauptverwaltung
• Amtsleiter  560 84-20
• Sekretariat Hauptamt  560 84-21
• EDV  560 84-22
• Einwohnermeldeamt, Bürgerbüro  560 84-23
• Einwohnermeldeamt, Standesamt, Friedhof  560 84-24

• Mitteilungsblatt, Solidarische Gemeinde, 
Flüchtlingsbeauftragte  560 84-25

• Personal, Kindergarten (Mo+Do)  560 84-27
• VHS, Rente, Senioren, Hallen, Veranstaltungen, 

Gemeindemobil, Solidarische Gemeinde (Di, Mi, Fr)  560 84-27
• Kindergärten (Mo-Do) 560 84-29

Bauverwaltung
• Amtsleiter  560 84-30
• Sekretariat Ortsbauamt  560 84-31
• Tiefbau  560 84-33
• Hochbau  560 84-32
• Klimaschutzkoordinator  560 84-34

Mobil  0157 80661690

Kämmerei
• Amtsleiterin  560 84-40
• Steueramt, Wasser  560 84-41
• Gemeindekasse  560 84-42
• Gemeindekasse  560 84-43

Erinnerung: Singen mit Sieglinde 
Heute/Donnerstag, 13. August treff en sich die Sängerinnen 
und Sänger um Sieglinde Haller wieder um 19 Uhr im Berger 
Treff . 
Selbstverständlich sind auch neue Interessierte willkommen. 

Erster Mittagstisch nach der Sommerpause  
Getreu dem Motto „gemeinsam schmeckt’s besser“ bieten 
wir 14-tägig an den Donnerstagen um 12 Uhr im Berger Treff  
ein leckeres Mittagessen für unsere älteren BürgerInnen an. 
Ein Team von Ehrenamtlichen wird Sie herzlich willkommen 
heißen. 
  Am Donnerstag, 27. August um 12 Uhr gibt es 
* Flädlesuppe
* Salatteller mit gebratenen Putenstreifen, dazu ein Brötchen
* zum Abschluss Kaff ee und Nachtisch
zum Preis von 8,90 €. 
Für die Planung ist eine Anmeldung zum Essen bzw. für den 
Fahrdienst erforderlich.
Anmeldung telefonisch unter 0177 5477498 am Montag, 
24. August und Dienstag, 25. August, jeweils von 8 bis 
14 Uhr
Damit auch in der Mobilität eingeschränkte BürgerInnen 
daran teilnehmen können, bieten wir einen Fahrdienst an.
Das Team der Ehrenamtlichen freut sich nach der Sommer-
pause wieder auf Ihren Besuch. 

Ankündigung: Mittagstisch am 10. September 
(bitte jetzt schon vormerken!)  
Am Donnerstag, 10. September um 12 Uhr gibt es 
*  Kartoff elcremesuppe mit Majoran
*  Vegetarisch gefüllte Paprikaschote mit Tomatensoße, Nu-

deln und Blattsalate
*  zum Abschluss Kaff ee und Nachtisch
zum Preis von 8,90 €. 
Für die Planung ist eine Anmeldung zum Essen bzw. für den 
Fahrdienst erforderlich.
Anmeldung telefonisch unter 0177 5477498 am Montag, 
07. September und Dienstag, 08. September, jeweils von 
8 bis 14 Uhr
Damit auch in der Mobilität eingeschränkte BürgerInnen 
daran teilnehmen können, bieten wir einen Fahrdienst an.
Das Team der Ehrenamtlichen freut sich auf Ihren Besuch.

Ankündigung Wandern im September 
Dorfplatz Weiler, Staig, Blitzenreute zur „Biegenburg“. Über 
Staiger Tobel, Mehlishofen zurück nach Weiler. Neun Kilome-
ter Wegstrecke, etwa drei Stunden Gehzeit. 
Am Dienstag, 8. September 2026, um 14.00 Uhr
Start am Dorfplatz in Weiler
Wir wandern von Weiler über den Waldweg nach Staig. Wei-
ter über die „Alte Steige“ ins Wohngebiet Blitzenreute-Bie-
genburg und erreichen dann den Standort der ehemaligen 
„Biegenburg“, hoch über der Blitzenreuter Steige. Zurück 
geht es über das Staiger Tobel und Mehlishofen nach Weiler.
Wir freuen uns auf eine schöne Wanderung.
Telefonische Info unter 0751 46354
Silvia und Robert Köberle

Neue Räume für die Bereitschaftspraxis am Wochenende 
Die Bereitschaftspraxis der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg in Ravensburg ist am Samstag, 1. August, inner-
halb des St. Elisabethen-Klinikums in neue Räumlichkeiten gezogen. Künftig befi ndet sich die Praxis im Chirurgisch-Medizinischen 
Zentrum und ist über den Haupteingang des Klinikums erreichbar. Dort werden akute, nicht lebensbedrohliche Erkrankungen 
behandelt. Durch den Umzug liegt die Praxis in unmittelbarer Nähe zur Zentralen Notaufnahme des Klinikums. 
Die Öff nungszeiten bleiben unverändert: samstags, sonntags und an Feiertagen von 9 bis 19 Uhr.
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AKTUELLES

Informationen zur Sanierung  
der L 291 im Bereich Ettishofen
Beim Bauabschnitt I (Sanierung von Kasernen bis Ortseingang Et-
tishofen) hat sich leider eine Verzögerung ergeben. Nach derzeiti-
gem Stand beginnen die Asphaltierarbeiten in diesem Bereich am 
Montag, 17.08. und enden am Donnerstag, 20.08.2026. Danach ist 
dieser Bereich wieder ohne Einschränkungen befahrbar. 
Ab dem 24.08.2026 beginnt der Bauabschnitt II vom Ortseingang 
Ettishofen (Diepoltshofener Straße) bis Kreuzungsbereich L 291/Et-
tishofener Straße. Hierfür ist es erforderlich, die Ortsdurchfahrt von 
Ettishofen für den Verkehr voll zu sperren. Vom Regierungspräsidi-
um wurde uns zugesichert, dass für die Anwohner bis auf wenige 
Tage die Zufahrt zu ihren Gebäuden möglich sein wird. Die L 291 
wird von Kasernen her bis zur Diepoltshofener Straße befahrbar 
sein. Auch der Kreuzungsbereich am Feuerwehrgerätehaus (Haupt-
straße/Ettishofener Straße) wird befahren werden können.
Während folgenden Zeiten/Arbeiten wird für die Anwohner ein 
Befahren nicht möglich sein: 
1. Abfräsarbeiten: Diese Arbeiten finden am Dienstag, 

25.08.2026 statt
2. Asphaltierarbeiten: Die Asphaltierarbeiten sind von Montag, 

31.08. bis Donnerstag, 03.09.2026 geplant. Dieser Termin 
kann sich jedoch noch geringfügig verschieben. Im Zufahrts-
bereich zum Wohngebiet Obstwiesen wird eine Hinweistafel 
aufgestellt, über den der konkrete Termin bekannt gegeben 
wird. Die Anlieger werden gebeten, während dieser Tage 
ihre Fahrzeuge so abzustellen, dass eine Ausfahrt möglich 
ist, ohne die Ortsdurchfahrt von Ettishofen zu tangieren.

Erzählcafè am Freitag, 11.09.2026, 15 -17 Uhr
Urlaub auf Balkonien oder Patagonien?
Wie war der Urlaub? 
Hat es Mut gekostet, aber auch Vorfreude gebracht eine Reise 
in ein fernes Land zu planen? 
Oder wurde aus verschiedensten Gründen darauf verzichtet 
und dafür ganz entspannt auf dem heimatlichen Balkon der 
Sonnenuntergang genossen?

In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen wird erzählt, zu-
gehört, nachgefragt...

Es freuen sich auf euch Hanna, Rita und Heinz

Tag der Offenen Tür im Berger Treff  
am Sonntag, 20. September 2026 ab 12 Uhr
Wir laden Sie ein: Lernen Sie den Berger Treff und die Solidari-
sche Gemeinde Berg kennen. Tauschen Sie sich - bei hoffent-
lich schönstem Spätsommerwetter - aus, genießen Sie ein 
Getränk und etwas zu Essen und informieren Sie sich bei der 
Gelegenheit über unsere Angebote und unseren Verein. Das 
genaue Programm folgt nach der Amtsblatt-Sommerpause. 
Schon jetzt ist aber klar, dass es was für Groß und Klein geben 
wird. Am 20. September 2026 ist schließlich Weltkindertag, 
daher gilt die Einladung nicht nur, aber auch ganz besonders 
Kindern und Familien.
Wir freuen uns auf Sie. 
Bis dahin: Kommen Sie gut durch den Sommer. 

Bitte beachten:
Während dem Zeitraum der Baumaßnahmen wird aus 
dem Wohngebiet Obstwiesen eine Ausfahrt in Richtung 
Staudenstraße eingerichtet. 

Richtung Staig bzw. Weingarten weiterfahren. Auf dem Wei-
ler Dorfplatz wird eine Ersatzhaltestelle eingerichtet.

 Bitte beachten: 
 Die Bushaltestellen Kasernen Hauptstraße, Ettishofen und 

Weilerhalde werden von der Linie R 65 nicht bedient werden 
können. 

2:  Linie R 60 (Ravensburg – Fleischwangen): Die Linie R 60 wird 
Ettishofen über die Diepoltshofener Straße/Inntobeler Stra-
ße/Tierheim umfahren. Um dennoch Ettishofen bestmöglich 
anbinden zu können, werden im Kreuzungsbereich L 291/
Diepoltshofener Straße und im Einmündungsbereich der Et-
tishofener Straße auf die L 291 Ersatzhaltestellen ausgewiesen. 

Asphaltierarbeiten im Kreuzungsbereich Ettishofen/Weiler am 
04.09./07.09.2026:
Am Freitag, 04.09.2026 oder spätestens am Montag, 07.09.2026 
wird zum Abschluss der Sanierungsmaßnahmen entlang der L 
291 für einen Tag der Kreuzungsbereich Hauptstraße/Ettishofe-
ner Straße aufgrund Asphaltarbeiten voll gesperrt werden. Zu 
diesem Zeitpunkt wird die Hauptstraße von Kasernen bis Höhe 
Kinderhaus Staudenwiese wieder befahren werden können. Der 
Bus der Linie 60 wird über den Kiesparkplatz und die Stichstraße 
am Kinderhaus Staudenwiese verkehren und die Ersatzhaltestel-
len Ettishofen Süd und Ettishofen Nord ebenso anfahren wie die 
reguläre und dann behindertengerecht ausgebaute Bushalte-
stelle Ettishofen-Mitte. Die großräumige Umfahrung von Ettis-
hofen der Linie 65 bleibt für diesen Tag noch bestehen. 
Ab Montag, 07.09.2026 bzw. Dienstag, 08.09.2026 wird nach der-
zeitigem Stand die Ortsdurchfahrt von Ettishofen wieder ohne 
größere Einschränkungen befahren werden können. Auch der 
Busverkehr wird dann wieder fahrplanmäßig verkehren. 
Das Regierungspräsidium Tübingen als Maßnahmenträger und die 
Gemeindeverwaltung bitten alle betroffenen Anwohner und Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis für die dringend erforderlichen 
Bauarbeiten und die damit verbundenen Unannehmlichkeiten. 

Bundeswehr-Übungsanmeldung
Zeitraum: 20.09.2026 bis 23.09.2026   
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt eine Übung mit dem 
Namen Abschlussübung SERE-C „ULM RUN“ JOINT PERSONNEL 
RECOVERY Anteil SERE C SpezialKrH EGB durch.
An der Übung nehmen circa 60 Soldaten, 15 Rad-Kfz sowie vier 
Luftfahrzeuge teil.
Übungsraum:

Achberg Aichstetten Aitrach
Altshausen Aulendorf Bad Waldsee
Bad Wurzach Baienfurt Baindt

Wichtige Infos für die Busnutzer ab dem 24.08.2026: 
Während dieses Bauabschnitts müssen die Buslinien R 60 und R 
65 Ettishofen wie folgt umfahren: 

1. Linie R 65 (Ravensburg – Bad Saulgau): Die Busse der Linie R 
65 werden aus fahrplantechnischen Gründen Kasernen und 
Ettishofen über die B 32 umfahren und direkt von der B 32 
nach Weiler einfahren, auf dem Weiler Dorfplatz wenden und 
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Berg   Bergatreute Boms
Ebenweiler Eichstegen Fleischwangen
Fronreute Horgenzell Kißlegg

Königseggwald Leutkirch im Allgäu Mochenwangen
Ravensburg Riedhausen Schlier
Unterwaldhausen Guggenhausen Vogt
Weingarten Wilhelmsdorf Wolfegg
Wolpertswende

Wiederholungslehrgang Überleben für besonders gefährdetes 
fliegerisches Personal. Eintägige, freilaufende Ausbildung ein-
schl. Hubschrauberaufnahme mit Signalmitteln.
Alle geplanten Bundeswehr-Übungen im Landkreis finden Sie 
auch auf unserer Homepage: 
Bundeswehrübungen | Landkreis Ravensburg 

AMTLICHE BEKANNTGABEN

Bekanntmachung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung
zwischen

der Gemeinde Fronreute,
vertreten durch den Bürgermeister Oliver Spieß

und
der Gemeinde Berg

vertreten durch die Bürgermeisterin Manuela Hugger
über die Abwasserableitung der Gemeinde Fronreute über die 

Gemarkung Berg.
 
§ 1 Präambel
Der Teilort Fronhofen (Gemarkung Fronhofen) hat bislang eine 
eigene Kläranlage, welche mit dem Anschluss an die Kläranlage 
Kanzach zu einer Pumpendruckstation umgenutzt werden soll. 
Der Anschluss erfolgt, indem ein Mischwasserkanal bis in den 
Teilort Weiler (Gemarkung Berg) verlegt wird. Dort erfolgt eine 
Einleitung in das Berger Kanalsystem, welches an die Kläranlage 
in Kanzach angeschlossen ist. 
Die Gemeinde Fronreute wird zukünftig das Abwasser ab dem 
Teilort Weiler über das Berger Kanalsystem und den Verbands-
sammler zur Kläranlage in nach Kanzach bringen. Der Ver-
bandssammler und die Kläranlage Kanzach werden durch den 
Abwasserzweckverband Mittleres Schussental (AMS) betrieben, 
bei welchem die Gemeinde Fronreute sowie die Gemeinde Berg 
beteiligt sind.
Die Amtsleiter (Finanzverwaltung und Ortsbauamt) der Gemein-
de Fronreute und Gemeinde Berg sowie deren Bürgermeister 
haben in gemeinsamen Gesprächen über die Inhalte dieser öf-
fentlich-rechtlichen Vereinbarung beraten.
 
§ 2 Geltungsbereich
Diese öffentlich-rechtliche Vereinbarung gilt für die Mitnutzung 
der Mischwasser-kanäle der Gemeinde Berg von Weiler bis zu dem 
Verbandssammler des AMS durch die Gemeinde Fronreute.
Diese Mitnutzung ist in vier Bereiche abzugrenzen (vgl. Anlage 1).
Bereich 1:  Einleitung in der Sandhalde bis Beginn Neubau/

Auf-Dimensionierung 
  Schächte 38535-001 – 38535-002 – 38535-003 – 

38535-004 (Flst. 601 Gemarkung Berg)
Bereich 2: Beginn Neubau/Auf-Dimensionierung über den 

Oberstaiger Weg, die Hirschgasse und die Bachstra-
ße bis Abzweigung auf Feldweg

 Schächte 38535-004 – 38515-004 – 38515-005 – 

38515-006 –  38435-001 – 38435-002 – 38435-003 – 
38375-004 – 38375-005 – 38375-006 – A-001 – A-002 
– A-003 (Flst. 601, 602, 590, 591, 396, 583, 582/2, 
582/1, 559, 541/1 Gemarkung Berg)

Bereich 3: Abzweigung Feldweg/Ende Neubau/Auf-Dimensio-
nierung bis Regenüberlaufbecken RÜB129

 Schächte A-003 – A-004 – A-005 – A-006 – A-007 – 
A-008 – A-009  – A-010 – A-011 – A-012 – A-013 – 
A-014 – B-018 – RÜB (Flst. 541/1, 541, 539, 539/1, 536, 
524/1, 546/2, 547, 521/1, 521, 546/1 Gemarkung Berg)

Bereich 4:    RÜB bis Verbandssammler
 Schächte RÜB/IDM-1 – CS002 – CS-003 – CS-004 – CS-

005 – CS-006 – CS-007 – CS-008 – CS-009 – CS-010 
– CS-011 – CS-012 – AZV1253 (Flst. 548/1, 834/1, 841/1, 
809/1, 809, 818, 808, 820/1, 1306 Gemarkung Berg)

Der Kanal der Gemeinde Fronreute von der Gemarkungsgrenze 
bis zur Einleitung in der Sandhalde ist Eigentum der Gemeinde 
Fronreute. Sie trägt die Investitions- und Unterhaltungskosten in 
voller Höhe.
Die Gemeinde Berg duldet den Kanal der Gemeinde Fronreute 
auf ihrem öffentlichen Grund. 
Notwendige Gestattungen mit privaten Grundstückseigentü-
mern regelt die Gemeinde Fronreute als Eigentümer des Kanals.

§ 3 Kostenbeteiligung an den aktuellen Investitionen 
(Bereich 2)
Für die Investitionen hat die Gemeinde Fronreute als Bauherr 
einen Zuschussantrag im Rahmen der Förderrichtlinie Wasser-
wirtschaft (FrWw) gestellt. Der Förderbescheid vom 20.04.2023 
sichert einen Zuschuss in Höhe von 2.023.700,00 € (56,90 %) zu. 
Dieser bezuschusst den neuen Anschluss von Fronhofen an die 
Kläranlage Kanzach.
Unabhängig hiervon ist von der Gemeinde Berg eine Auf-Di-
mensionierung notwendig. Aufgrund der nun zusätzlichen Ein-
leitung von Fronhofen mit einer Schmutzfrachtmenge von 28,2 
l/s beteiligt sich die Gemeinde Fronreute an den Investitionskos-
ten. Diese Auf-Dimensionierung ist ab der Sandhalde Schacht 
38535- 004 über den Oberstaiger Weg, die Hirschgasse und die 
Bachstraße bis zur Abzweigung in den Feldweg bei Schacht 
A-003 (entspricht Bereich 2) notwendig.
Frau Lüder vom Ingenieurbüro Jedele und Partner GmbH hat für 
den Abschnitt eine Kostenaufteilung anhand des hydraulischen 
Anteils berechnet.
Für diesen Abschnitt tragen demnach die Gemeinde Fronreute 
mit 8,3 % und die Gemeinde Berg mit 91,7 % die Kosten anteilig.
Die Kosten entsprechen den gesamten Investitionskosten ab-
züglich des Zuschusses nach der FrWw.
Nach der aktuellen Kostenschätzung kann von Gesamtkosten 
787.533,89 € und einen für den Abschnitt zugesagten Zuschuss 
von 261.000 € ausgegangen werden. Somit ergibt sich nach dem 
genannten Verteilungsschlüssel ein Restkostenanteil der Ge-
meinde Fronreute von ca. 43.702,31 € und der Gemeinde Berg 
von ca. 482.831,58 €.
 
§ 4 Kostenbeteiligung an den zukünftigen Investitionen
Auch für zukünftige Investitionen hat Frau Lüder vom Ingenieur-
büro Jedele und Partner GmbH für die einzelnen Abschnitte eine 
Kostenaufteilung anhand des hydraulischen Anteils bzw. anhand 
der einleitenden Einwohner und der Kanallängen berechnet.
Für die Bereiche 1, 2 und 3 erfolgt die Verteilung nach dem hy-
draulischen Anteil.
Für den Bereich 4 erfolgt die Verteilung nach den Einwohnern, 
da die Einstellung des Drosselablaufes des RÜB maßgeblich von 
den Einwohnern abhängt. 
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Beteiligung der Gemeinde Fronreute an 
Bereich 1: 36,0 %
Bereich 2: 8,3 %
Bereich 3: 2,6 %
Bereich 4: 58,2 %
 
§ 5 Kostenbeteiligung an den  
Unterhaltungsaufwendungen/Betriebskosten
Die Kosten der Unterhaltung und den laufenden Betrieb werden 
von den Gemeinden Fronreute und Berg anteilig getragen.
Es sollen nur notwendige Maßnahmen vorgenommen werden. 
Über Maßnahmen mit präventivem Charakter ist von beiden Ge-
meinden maßnahmenbezogen zu entscheiden.
Frau Lüder vom Ingenieurbüro Jedele und Partner GmbH hat für 
die vier Bereiche eine Kostenaufteilung anhand der einleitenden 
Einwohner und der Kanallängen berechnet.
Dabei wurden Bereich 1, 2 und 3 (Anschlusspunkt Druckleitung 
bis RÜB) zusammengefasst und ein gewichteter Mittelwert er-
mittelt. Demnach tragen die Gemeinde Fronreute mit 85,1 % 
und die Gemeinde Berg mit 15,9 % die Kosten anteilig.
Für den Bereich 4 (RÜB bis Verbandssammler) tragen demnach 
die Gemeinde Fronreute mit 58,2 % und die Gemeinde Berg mit 
41,8 % die Kosten anteilig.
Die Anteile verändern sich ab Bereich 4 aufgrund dessen, dass 
Fronreute den Entlastungskanal vom RÜB bis zum Verbands-
sammler nicht mitträgt. Von der Gemeinde Fronreute wird ein 
vorentlastetes Mischwasser (durch das RÜB vor der Pumpen-
druckstation Bettenreute, Flst. 1330/2 Gemarkung Fronhofen, 
ehemalige Kläranlage Fronhofen) nach Weiler geleitet, welches 
daher nicht mehr am RÜB 129 entlastet wird.
Sollte eine wesentliche Anpassung der prozentualen Anteile 
notwendig sein, kann diese vorgenommen werden. Von einer 
vertraglichen Regelung hinsichtlich einer regelmäßigen Anpas-
sung wird abgesehen.
 
§ 6 Kanalbefahrung
Die Gemeinde Berg hat im April 2024 eine Kanalbefahrung der 
nicht erneuerten Kanalabschnitte durchgeführt. Die ermittelten 
Schadensklassen der einzelnen Haltungen sind in der Anlage 2 
(Schadenklassifizierungsplan vom Ingenieurbüro Marschall & 
Klingenstein) farblich gekennzeichnet. 
Kosten aufgrund notwendiger Reparaturen für die Kanäle der 
Schadensklassen 0 bis 3 werden entsprechend § 4 bei Investiti-
onen (z.B. Inlinersanierung) und gemäß § 5 bei Unterhaltungs-
maßnahmen (z. B. partielle Robotersanierung) auf die Gemein-
den Fronreute und Berg verteilt. 
Kosten für Investitionen und Unterhaltung für Kanäle der Scha-
densklassen 4 und 5 (Klassifizierung aufgrund der Befahrung 
nach EigenKVO von April 2024) trägt die Gemeinde Berg. 
Ab dem Zeitpunkt, an dem die Ergebnisse der ca. im Jahr 2035 
durchzuführenden Kanalbefahrung vorliegen, erfolgt die Kos-
tenaufteilung für alle Schadensklassen entsprechend den §§ 4 
und 5 dieser Vereinbarung. 
Für den Bereich 2 (siehe § 2) ist das Ergebnis der Kanalbefah-
rung obsolet, da dieses Teilstück erneuert und aufdimensioniert 
wurde. Hier gelten die Regelungen §§ 4 und 5 ab Unterzeich-
nung dieser Vereinbarung. 
Vorgenanntes gilt ausschließlich für die in § 2 genannten Kanäle/
Haltung, explizit nicht für die anderen im Plan eingezeichneten 
Kanäle. 
 
§ 7 Bauherr
Die Gemeinde Fronreute ist Bauherr der Investitionsmaßnah-
men. Nach Fertigstellung der Baumaßnahme wird das Eigentum 
gemäß § 8 festgelegt.

§ 8 Eigentümer
Die Gemeinde Fronreute ist Eigentümer der Kanäle bis zur Einlei-
tung in den Bereich 1 (Schacht 38535-001).
Die Gemeinde Berg ist Eigentümer der Kanäle ab der Einleitung 
in den Bereich 1 (Schacht 38535-001).
 
§ 9 Anschluss Bürger
Der Anschluss- und Benutzungszwang sowie die Abwassersat-
zungen der Gemeinden gelten weiterhin. Dies gilt für die Ab-
wassergebühren (Kanal- und Klärbeitrag) sowie die einmaligen 
Beiträge gleichermaßen.
 
§ 10 Einleitung in Fronhofen
Die Einleitung erfolgt weiterhin über den bisherigen Standort 
der Kläranlage Fronhofen. Dieser Standort wird zu einer Pum-
pendruckstation umgenutzt. Für die Instanthaltung dieser ist die 
Gemeinde Fronreute verantwortlich.
 
§ 11 Laufzeit
Diese öffentlich-rechtliche Vereinbarung gilt rückwirkend seit 
dem Beginn der Baumaßnahmen.
 
§ 12 Schlussbestimmung
Änderungen und Zusätze zu dieser Vereinbarung bedürfen der 
Schriftform.

§ 13 Bekanntmachung
Die Gemeinden Fronreute und Berg machen diese Vereinbarung 
nach den für sie geltenden Vorschriften öffentlich bekannt.

Fronreute, den 05. August 2026
gez. Bürgermeister Oliver Spieß
 
Berg, den 04. August 2026
gez. Bürgermeisterin Manuela Hugger

Mit Schreiben vom 06.08.2026 wurde die öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung gemäß § 25 Abs. 5 i.V.m. § 28 Abs. 2 Nr. 1 GKZ 
durch das Landratsamt Ravensburg, Kommunal- und Prüfungs-
amt genehmigt. 

KIRCHEN

Pfarrer Dr. Peter Häring   Peter.Haering@drs.de 07502 1337 
Pater Francis Pavartikaran  07502 9124496 
Diakon Gerhard Marquard  0751 51504 
Diakon im Zivilberuf, Michael Bächle  07581/4803266 
Gemeindereferent, Elmar Kuhn Elmar.Kuhn@drs.de 0751/44948 
 oder 0151-23556255 

Zentrale Kirchenp� ege Florian Schulz  07502 913 328
SE.WestlichesSchussental@kp� .drs.de 
Pfarramt Berg 
Pfarramtssekretärin I. Sauter  StPetrusundPaulus.Berg@drs.de 0751 44925 
Pfarramt Blitzenreute  07502 1332 
Pfarramt Mochenwangen  07502 1337 
Homepage SE Westliches Schussental: www.westliches-schussental.drs.de 

Nachbarschaftshilfe Berg
Einsatzleitung: Veronika Eckle  0751 47910
Stellvertretung: Anette Hafner  0751 568 8820
Alternativ: Pfarramt Berg  0751 44925

SE ˛Westliches Schussental˛
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Homepage SE Westliches Schussental:
www.westliches-schussental.drs.de

Ö� nungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr & 15.00 – 18.00 Uhr 
(In den Schulferien entfällt die Ö� nungszeit am Donnerstagnachmittag)
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Mariä Himmelfahrt –  
das Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel
Am 15. August feiert die Kirche das Fest Mariä Himmelfahrt. Wir 
feiern, dass Maria nach ihrem irdischen Leben mit Leib und Seele 
in den Himmel aufgenommen wurde. Und wir feiern, dass auch 
wir – so wie Maria - nach diesem Leben von Christus aufgenom-
men werden in den Himmel: mit Leib und Seele, ganz und gar.
Der Brauch, an diesem Fest Kräuter zu segnen, geht auf eine Le-
gende zurück. Sie erzählt davon, dass das Grab Marias leer gewe-
sen sei, als es geöffnet wurde. Lediglich wohlriechende Blumen 
und Kräuter seien darin gefunden worden. Und der Erde sei an 
dieser Stelle ein wohlriechender Duft entströmt.
So bitten wir auch in diesem Jahr wieder um den Segen Gottes. 
Die Heilkräuter, die zu diesen Sträußen gebunden werden, sollen 
uns wohltun und so zum Segen für uns Menschen werden.
Den Gottesdienst zum Fest Mariä Himmelfahrt feiern wir als 
Wort-Gottes-Feier am 
Sonntag, dem 16. August, um 10.30 Uhr.
Der Frauenbund Berg bietet vor der Wort-Gottes-Feier gegen 
eine kleine Spende fertige Kräuterbüschel an. Oder Sie bringen 
einen selbst gebundenen Büschel mit, um ihn segnen zu lassen.
Es ist schön, dass wir miteinander Gottesdienst feiern dürfen.
 

Tageswallfahrt der Seelsorgeeinheit  
nach Heiligkreuztal und Ertingen
Nach längerer Pause werden wir in diesem Jahr wieder eine Ta-
geswallfahrt unserer Seelsorgeeinheit unternehmen. 
Unser Ziel am Samstag, 17. Oktober 2026
wird das ehemalige Kloster der Zisterzienserinnen Heiligkreuztal 
sein. Dort werden wir miteinander Gottesdienst feiern, lernen 
die Schönheit der Klosteranlage und ihre Bedeutung als über-
regionales geistliches Zentrum kennen und werden den Tag mit 
der Besichtigung der wunderschönen Wallfahrtskirche Marien-
kapelle in Ertingen und einer Andacht dort beschließen.
Wir nehmen uns an diesem Tag Zeit zum Gespräch, zu Ruhe, ge-
meinsamem Gottesdienst und Gebet. 
Zusteigen können Sie an diesem Tag 
• um 7.15 Uhr in Fronhofen (Busbucht am Ortsausgang Richtung 

Baienbach),
• um ca. 7.30 Uhr in Berg (Parkplatz an der Kirche),
• um 7.40 Uhr in Weiler (Bushaltestelle),
• um 7.55 Uhr in Mochenwangen (Bushaltestelle »Adler«),
• um 8.05 Uhr in Wolpertswende (Dorfplatz)
• und um 8.15 Uhr in Blitzenreute (Bushaltestelle an der B32). 
Wir kehren etwa um 17.30 Uhr zurück. Zum Mittagessen sind wir 
im Gasthof Rotes Haus in Andelfingen angemeldet.
Die Teilnehmergebühr (ohne Mittagessen) beträgt 18 €; diese 
können Sie im Bus bezahlen. Anmelden können Sie sich ab dem 
22. September 2026 über das Pfarrbüro Berg (Tel.: 0751 44925, 
Email StPetrusUndPaulus.Berg@drs.de).
Wir würden uns freuen, wenn Sie an diesem Tag Zeit hätten und 
sich mit uns auf den Weg machen.
Pfarrer Häring, P. Francis und Diakon Marquard
 

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 13. August
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 - mit anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Freitag, 14. August – Hl. Maximilian Maria Kolbe
08.00 – 
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in der Kapelle Basenberg
 
Sonntag, 16. August - 20. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Wort- Gottes-Feier – Nachfeier Mariä Himmelfahrt 

mit Kräutersegnung 
• Segnung der Kräuterbüschel

 
Montag, 17. August – Jutta v. Arnstein
18.30 Uhr  Rosenkranz in der Kapelle in Basenberg
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in der Kapelle in Basenberg
 
Dienstag, 18. August 
Kein Gottesdienst
 
Mittwoch, 19. August – Hl. Johannes Eudes
18.00 Uhr  Initiative „Deutschland betet den Rosenkranz“ in der 

Kapelle in Basenberg
 
Donnerstag, 20. August – Hl. Bernhard v. Clairvaux
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 († Wilhelm und Helene Rundel, Siegfried König;
 † Franz Bulling, Elisabeth Krug, Dominica und Philip 

Küble und Nino Lavorante)
 - mit anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr
 
Freitag, 21. August – Hl. Pius X.
08.00 – 
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in der Kapelle Basenberg
 
Sonntag, 23. August - 21. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Sonntagseucharistie
11.30 Uhr  Tauffeier
 
Montag, 24. August – Hl. Bartholomäus
18.30 Uhr  Rosenkranz in der Kapelle in Basenberg
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in der Kapelle in Basenberg
 
Dienstag, 25. August 
Kein Gottesdienst
 
Mittwoch, 26. August 
18.00 Uhr  Initiative „Deutschland betet den Rosenkranz“ in der 

Kapelle in Basenberg
 
Donnerstag, 27. August – Hl. Monika
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 - mit anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr
 
Freitag, 28. August – Hl. Augustinus
08.00 – 
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in der Kapelle Basenberg
 
Samstag, 29. August
14.30 Uhr  Trauung in der Pfarrkirche 
 
Sonntag, 30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Sonntagseucharistie
18.30 Uhr  Andacht in der Kapelle in Weiler
 
Montag, 31. August – Hl. Paulinus v. Trier
18.30 Uhr  Rosenkranz in der Kapelle in Basenberg
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in der Kapelle in Basenberg
 
Dienstag, 01. September 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
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Mittwoch, 02. September
18.00 Uhr  Initiative „Deutschland betet den Rosenkranz“ in der 

Kapelle in Basenberg

Donnerstag, 03. September – Hl. Gregor der Große
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 - mit anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Freitag, 04. September 
08.00 – 
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in der Kapelle Basenberg

Sonntag, 06. September - 
23. Sonntag im Jahreskreis - Magnus-Tag
10.30 Uhr  Sonntagseucharistie -
 Wir singen aus dem Liederbuch „GOD FOR YOU(TH)“
19.00 Uhr  Andacht in der Kapelle in Basenberg

Montag, 07. September
18.30 Uhr  Rosenkranz in der Kapelle in Basenberg
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in der Kapelle in Basenberg

Dienstag, 08. September 
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Kapelle Weiler

Mittwoch, 09. September
18.00 Uhr  Initiative „Deutschland betet den Rosenkranz“ in der 

Kapelle in Basenberg

Donnerstag, 10. September – Hl. Gregor der Große
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 († Hermann Weigold und verstorbene Geschwister)
 - mit anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Freitag, 11. September – Felix und Regula
08.00 – 
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in der Kapelle Basenberg

Samstag, 12. September – Mariä Namen
17.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Pfarrer Häring)
18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
 († Annemarie und Konrad Ganal)

Sonntag, 13. September - 24. Sonntag im 
18.30 Uhr  Andacht in der Kapelle in Weiler
 

Gottesdienste „SE Westliches Schussental“

Samstag, 15. August 
17.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Pater Francis) in Wolpertswende
18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse mit Kräutersegnung in 

Wolpertswende

Sonntag, 16. August - 20. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Sonntagseucharistie mit Kräutersegnung in Blitzen-

reute
10.30 Uhr  Sonntagseucharistie mit Kräutersegnung in Mo-

chenwangen

Samstag, 22. August 
18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse  in Mochenwangen

Sonntag, 23. August - 21. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Sonntagseucharistie  in Blitzenreute
09.00 Uhr  Sonntagseucharistie in Fronhofen
09.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Wolpertswende

Samstag, 29. August 
17.00 Uhr  Beichtgelegenheit in Mochenwangen
17.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Pfarrer Häring) in Blitzenreute
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Blitzenreute

Sonntag, 30. August - 22. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Sonntagseucharistie in Fronhofen
09.00 Uhr  Sonntagseucharistie in Mochenwangen
10.30 Uhr  Sonntagseucharistie in Wolpertswende

Samstag, 05. September 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit in Mochenwangen
17.45 Uhr Beichtgelegenheit (Pater Francis) in Wolpertswende
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Wolpertswende

Sonntag, 06. September - 
23. Sonntag im Jahreskreis - Magnustag
10.30 Uhr  Sonntagseucharistie – Mangnustag in Staig
09.00 Uhr  Sonntagseucharistie in Fronhofen
09.00 Uhr  Sonntagseucharistie in Mochenwangen

Pfarramt - Öffnungszeiten während den Schulferien:
Das Pfarrbüro ist vom 25.08.-28.08. geschlossen
In den restlichen Sommerferienwochen ist das Pfarrbüro geöff-
net am Dienstag, Donnerstag und Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr. 
Bitte beachten Sie, daß die Öffnungszeit am Donnerstagnach-
mittag in den Schulferien entfällt.

Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel
Der Gottesdienst/Wort-Gottes-Feier mit Segnung 
der Kräuterbüschel findet am Sonntag, 16. August 
2026 um 10.30 Uhr in unserer Kirche St. Petrus und Paulus 
statt.
Herzlich laden wir ein zum gemeinsamen Binden der Kräuter-
sträuße am Samstagmorgen, 15.08., ab 08.00 Uhr bei den Gara-
gen neben dem Kath. Gemeindehaus. 
Es besteht auch die Möglichkeit selber den eigenen Kräuterbu-
schen gegen eine Spende zu binden. 
Am Samstag, 15.08 können von 09.00-10.30 Uhr Kräuterbuschen 
an den Garagen erworben werden. Weiterhin werden am Sonntag 
vor dem Gottesdienst wie immer die Kräuterbuschen angeboten.
Kräuterspenden können am Freitagabend bei den Garagen ab-
gestellt werden.
Rest-Buschen können am Sonntag in der Kirche (gegen Spende 
in Krippenkasse) mitgenommen werden
Der Spenden-Erlös kommt der Haiti-Hilfe und Projekten von 
Pater Francis zugute.
Wir freuen uns auf viele fleißige Helferinnen.
 

Termin bitte vormerken:
Nach dem Gottesdienst am Dienstag, 15.09.2026 um 09.00 Uhr in 
die Kirche St.Petrus und Paulus, findet im Anschluß ein gemein-
sames Frühstück und Mitgliederversammlung im Gemeinde-
haus statt.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme und freuen uns über Euer 
kommen.

Euer Frauenbundteam
 

Ministrantenhütte in Steibis
Vom 17.07. bis zum 19.07. fand die diesjährige  
Mini-Hütte in Steibis statt. Insgesamt 42 Minis aus Berg, Mochen-
wangen, Wolpertswende und Blitzenreute verbrachten gemein-
sam ein abwechslungsreiches und erlebnisreiches Wochenende 
im Georg-Pfluger-Haus.
Auch in diesem Jahr war für jede Menge Spaß und Action ge-
sorgt. Bereits am Freitagabend sorgte eine spannende Nacht-
wanderung für einen gelungenen Start ins Wochenende. Am 
Samstag verwandelte sich die Hütte zu einer fröhlichen Beach-
party mit guter Stimmung und vielen lustigen Spielen.
Ein besonderes Highlight war die gemeinsame Wanderung zur 
Bergwelt Alpsee in Immenstadt. Denn zum Abschluss der Wan-
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derung wartete eine Fahrt auf dem Alpsee Coaster auf uns. Ein 
weiterer Höhepunkt, der bei allen für viel Begeisterung sorgte. 
Am Nachmittag folgte eine weitere kleine freiwillige Wanderung 
zu den Buchegger Wasserfällen. Dort ließen sich viele Minis die 
Gelegenheit nicht entgehen, sich im eiskalten Bergwasser zu er-
frischen. Während ein Teil der Minis bei der Wanderung waren, 
bastelten die verbliebenen Minis fleißig auf der Hütte.
Natürlich kam auch das gemeinsame Miteinander nicht zu kurz. 
Es wurde viel gespielt, gelacht und gebastelt. Bei den verschiede-
nen Programmpunkten konnten neue Freundschaften geknüpft 
und bestehende vertieft werden. Die gemeinsame Zeit machte 
einmal mehr deutlich, wie schon Gemeinschaft sein kann.
Die Mini-Hütte war auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg und 
wird allen Beteiligten noch lange in bester Erinnerung bleiben.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Minis für ihre Begeisterung 
und ihr tolles Miteinander sowie dem gesamten Betreuerteam, 
das mit viel Engagement und Kreativität dieses unvergessliche 
Wochenende ermöglicht hat. Wir freuen uns schon jetzt auf die 
nächste Mini-Hütte!

Krankenkommunion –  
Vorschau 2. Halbjahr 2026
Die nächste Krankenkommunion in unserer Kirchengemeinde 
wird ausgeteilt am Samstag,05. September 2026.
Info – geplante Termine Krankenkommunion 2026:
• 10. Oktober 2026
• 07. November 2026
Wenn Sie gerne die Krankenkommunion erhalten möchten, mel-
den Sie sich bitte beim Pfarrbüro Berg, Tel.: 0751/44925.
 

Kammermusikabend Klosterkirche
Am Samstag, 15. August 2026 („Maria Himmelfahrt“) 
findet um 18.00 Uhr in der Klosterkirche der Benediktiner-Abtei 
St. Erentraud (Kellenried) ein Kammermusikabend unter dem 
Titel „Wiener Melange“ statt.

Herzliche Einladung an alle Musikinteressierten der Seelsor-
geeinheit und an alle Freude des Klosters Kellenried. Karten gibt 
es wie immer zu 15,- (erm.12,- € für Schüler/Studenten) an der 
Abendkasse

Evang. Pfarramt Weingarten 3 / Berg 
Pfarrer Ste� en Erstling  Tel. 46980 
Bergstr. 30 • 88276 Berg  
E-Mail: pfarramt.weingarten-3@elkw.de 
www.weingarten-evangelisch.de 

Evangelische Kirchengemeinde

Segenswunsch für die Sommerzeit
Täglich fürs Herz einen Gruß
Stolperfrei Gehn für den Fuß
Unterschlupf in stürmischer Zeit

Liebevolle Geborgenheit
Eine kleine Melodie
Weiche Kissen für die Knie
Frohes Licht auf allen Wegen
und reichlich Gottes Segen. (Waltraud Thomas)
 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sommerferienaktion „WIR in der Unteren Breite“
jeden Donnerstag in den Ferien im Ladenzentrum:
20. August - 18 Uhr Marinechor Aulendorf 
27. August - 18 Uhr Kinderprogramm 
„Wir basteln ein Floß aus Korken“ 
19:30 Uhr „Count Zeppelin - Highland Pipes and Drums”
3. September - 18 Uhr “Oldies but Goldies” mit den „TeachBoys“
10. September - 18 Uhr „Pop and Praise“ mit der EJW-Band Ra-
vensburg
 
Sonntag, 16. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
Stadtkirche Weingarten
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Erstling) 
Gemeindezentrum Berg: kein Gottesdienst
 
Sonntag, 23. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
Stadtkirche Weingarten
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Gamerdinger) 
Gemeindezentrum Berg
10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Gamerdinger)
 
Sonntag, 30. August – 13. Sonntag nach Trinitatis
Stadtgarten Weingarten
10.15 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest (Pfarrerin 

Ulmer und Pastoralreferentin Augé) 
Gemeindezentrum Berg: kein Gottesdienst
 
Sonntag, 6. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
Stadtkirche Weingarten
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Ulmer) 
Gemeindezentrum Berg
10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Ulmer)
 
Mittwoch, 9. September
Stadtkirche Weingarten
12.00 Uhr  Musik am Markttag
 
Sonntag, 13. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
Stadtkirche Weingarten
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Pfarrerin Ulmer) 
Gemeindezentrum Berg: kein Gottesdienst 

VEREINE

Hospizbewegung Weingarten
Baienfurt-Baindt-Berg

Offenes Treffen für Trauernde
Sie haben einen wichtigen Menschen durch den Tod verloren. 
Trauer kann schwer auf der Seele lasten und einsam machen. 
Manchmal ist es hilfreich, in der Trauer nicht allein zu bleiben, 
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sondern offen und aktiv damit umzugehen. Unser offenes An-
gebot bietet eine Möglichkeit, sich mit anderen Trauernden zu 
treffen, sich auszutauschen und neue Impulse zu bekommen. Ein 
Ort zum Zuhören, Austauschen und Dasein. Es wird  von Trauer-
begleiterinnen begleitet.
Termine: 2.9., 6.10., 3.11., 1.12.2026
Uhrzeit: 18 bis 20 Uhr
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstr. 5, Weingarten
Keine Anmeldung erforderlich. 
Infos: 0751 18056382 oder unter 
www.hospizbewegung-weingarten.de

Musikverein Berg e. V.

Neuanmeldungen für den Musikunterricht 
Auch in diesem Jahr besteht die Möglichkeit, sich für den Musi-
kunterricht über den Musikverein anzumelden. 
Das neue Schuljahr der Musikschule beginnt am 01.10.2026. Wer 
Interesse am Erlernen eines Instruments hat oder bereits musi-
kalische Erfahrung sammeln konnte und weitermachen möchte, 
kann sich rechtzeitig über den Musikverein anmelden. Neuan-
meldungen sind noch bis zum 31.08.2026 möglich.
Die entsprechenden Anmeldeformulare sind auf unserer Web-
site unter mvberg.de im Bereich „Förderverein – Jugendausbil-
dung – Anmeldung zum Unterricht“ zu finden.
Wir freuen uns über alle neuen Musikerinnen und Musiker, die 
unsere Gemeinschaft bereichern und mit ihrer Freude an der 
Musik Teil unseres Vereins werden möchten.

Turn- und Sportverein Berg

Abteilung Fußball
Informieren Sie sich bitte in den kommenden Wochen auch auf 
der Vereins Homepage unter www.tsvberg.de. 

Herren Team I Verbandsliga 
Sa., 15 August um 15.30 Uhr
TSV - Sprf Schwäbisch Hall
Di., 18. August um 18.30 Uhr
TSV - SSV Ulm 1846 Fußball
22. August um 14 Uhr
TSG Hofherrnweiler/Unterrombach - TSV
Sa., 29. August um 15 Uhr
SV Fellbach - TSV
Sa., 5. September um 15.30 Uhr
SKV Rutesheim - TSV
Zum Ligaauftakt empfängt Berg am Samstag im RAFI Stadion die 
Sportfreunde aus Schwäbisch Hall. Nach einer intensiven Vorbe-
reitungszeit sowie den ersten Pokalspielen geht es wieder um 
Punkte. Als Saisonziel wurde von den Verantwortlichen ausge-
geben, möglichst weit vorne mitzuspielen. Ein guter Start wäre 
dafür hilfreich.
Am Dienstag geht es dann bereits in der 3. Pokalrunde weiter. 
Zu Gast ist niemand geringerer als der Regionalligist aus Ulm. 
Natürlich gilt der SSV als karer Favorit. Dennoch könnte es mit 
etwas Glück dem TSV gelingen, den SSV Ulm 1846 Fußball etwas 
zu ärgern.

Herren Team II Bezirksliga
So., 16. August um 15 Uhr
SV Vogt I - TSV
Mi., 19. August um 19 Uhr
TSV Eschach II - TSV 
So., 23. August um 15 Uhr
TSV - SV Weingarten I
So., 30. August um 15 Uhr
SV Kressbronn II - TSV
So., 6. September um 15 Uhr
TSV - TSV Tettnang I 
FC Ostrach - TSV 4:1
Im 1. Bezirksligaspiel gegt es am Sonntag zum SV Vogt. Nach 
dem Aufstieg ist man im Lager des TSV sehr gespannt auf diesen 
Vergleich gegen ein gestandenes Bezirksligateam. Am Mittwoch 
geht es dann bereits im Pokalwettbewerb in Eschach los.
 

Herren Team III Kreisliga B
Sa., 15. August um 18 Uhr
TSV - TSB Ravensburg I
Sa. 22. August um 17 Uhr
TSG Bad Wurzach I - TSV
Sa., 29. August um 17 Uhr
TSV - SC Michelwinnaden I
Sa. 29. August um 17 Uhr
TSV - SC Michelwinnaden I
Sa., 5. September um 17 Uhr
FC Kosovo Weingarten I - TSV
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - TSV 4:2 
Am Samstag empfängt Team III den TSB Ravensburg im 1. Meis-
terschaftsspiel. In der 1. Pokalrunde schied die Mannschaft mit 
einer Niederlage aus dem Wettbewerb.

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

Tag der Selbsthilfe am 16.09.2026 -  
Veranstaltungshinweise
Am 16.09.2026 findet der bundesweite „Tag der Selbsthilfe“ unter 
dem Motto #GemeinsamStark statt. Anlässlich dieses Tages fin-
den folgende Veranstaltungen statt:
 
Informationsstand „Auf ein Tässchen zum Gespräch" 
am 16.09.2026 von 10 bis 14 Uhr in Ravensburg
Informationsstand zum Tag der Selbsthilfe auf dem Marienplatz, 
direkt vor dem Lederhaus (Touristikinformation), 88212 Ravensburg
Besuchen Sie uns am Coffee Bike, Glücksrad mit kleinen Gewinn-
spielen und erhalten Sie viele Informationen rund um die Selbst-
hilfe.
Netzwerk Selbsthilfe und Kontaktstelle für Selbsthilfe und Bür-
gerschaftliches Engagement des Landkreises Ravensburg.
 
Lesung und Autorengespräch:  
Ich erzähle von meinen Beinen am 17.09.2026  
von 19.30 bis 22 Uhr in Ravensburg
Lesung und anschließendes Autorengespräch Cornelia Tra-
vnicek „Ich erzähle von meinen Beinen“. Wallys Familie funktio-
niert – meistens. Ihr Mann, ihre Tochter, das Haus, die Laufenten: 
Sie hat alles im Griff, bis sie eines Tages zusammenbricht und 
sich im Krankenhaus wiederfindet. Alles, was davor geschah, 
bekommt so eine verschobene Bedeutung. Bei ihrer Tochter 
wurde ADHS diagnostiziert – aber wie ist es mit ihrer eigenen 
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Unkonzentriertheit, der Unmöglichkeit, Begonnenes abzu-
schließen, ihrer Hyperaktivität? Ihren irrationalen Ängsten und 
kleinen Neurosen? Wallys Zusammenbruch und die fast zeitglei-
che Überschwemmung ihres Hauses bilden gleichermaßen die 
Klimax einer Überforderung – und die Erlösung daraus. Wie sich 
das Leben mit Neurodivergenz anfühlt, verarbeitet Cornelia Tra-
vnicek eindrucksvoll zu einem literarisch raffinierten Roman, der 
einen immer wieder zum Schmunzeln bringt.
Eine Kooperation mit der Buchhandlung von Anna Rahm „mit 
Büchern unterwegs“ und der Kontaktstelle für Selbsthilfe und 
Bürgerschaftlichem Engagement des Landkreises Ravensburg.
Veranstaltungsort: 
Alte Zimmerei, Mühlbruckstraße 33, 88212 Ravensburg
 
Filmvorführung „Roadmovie:  
Expedition Depression“ mit anschließender Diskussion
am 24.09.2026 von 18 bis 21 Uhr in Bad Waldsee
Christoph, Jacqueline, Julia, Christoph und Charis: Fünf junge Er-
wachsene auf Roadtrip durch Deutschland – auf den Spuren der 
Depression. Auf der Suche nach Antworten zur Erkrankung. Sie 
alle haben selbst als Kinder und Jugendliche Depression erlebt. 
Fünf junge Erwachsene, eine Gemeinsamkeit. Ein Roadtrip, ein 
Miteinander.
Eine Kooperation mit dem Stadtkino seenema in Bad Waldsee 
und der Kontaktstelle für Selbsthilfe und Bürgerschaftlichem En-
gagement des Landkreises Ravensburg.
Veranstaltungsort: seenema Stadtkino Bad Waldsee eG, Bibera-
cher Straße 29, 88339 Bad Waldsee

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Weingarten: Vortrag zur Kommunikation  
mit an Demenz erkrankten Menschen 
Wie gelingt eine wertschätzende Kommunikation mit Menschen, 
die an Demenz erkrankt sind? Darüber spricht Sabine Jehle vom 
Fortbildung Netzwerk Demenz in einem kostenlosen Vortrag. 
Dieser findet am 8. September ab 18 Uhr in Weingarten statt.
Wenn ein Mensch an Demenz erkrankt, verändert sich vieles – 
nicht nur für die Betroffenen selbst, sondern auch für ihre An-
gehörigen, Freunde und Begleiter. So verlieren Menschen mit 
Demenz nach und nach die Fähigkeit, verbal zu kommunizieren.
Prinzipiell erfordert eine sinnvolle, wertschätzende Kommunika-
tion von Menschen mit Demenz keine besonderen „Techniken“, 
um angemessen mit einem Demenzerkrankten in Kontakt zu tre-
ten. Das Gegenüber muss sich lediglich bewusstwerden, dass es 
nicht weiterhin auf die gewohnte Art kommunizieren kann.
Um die Betreuenden von Menschen mit Demenz in dieser 
oft herausfordernden Zeit zu unterstützen, bietet das Fortbil-
dungs-Netzwerk Demenz im Landkreis Ravensburg gemeinsam 
mit dem Hospizverein Weingarten/Ravensburg am Dienstag,  
8. September 2026, um 18 Uhr in der Schützenstraße 5 in 
88250 Weingarten den Vortrag „Demenz – nimm mich mit in 
deine Welt“ an. Sabine Jehle vom Netzwerk Demenz Ravensburg 
informiert darüber, was bei der Kommunikation von Menschen 
mit Demenz zu beachten ist. 
Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttemberg 
am Standort Weissenau ist ein Angebot des Landkreises Ravens-
burg und für An- und Zugehörige von dementiell Erkrankten 
sowie Ehrenamtliche kostenfrei. 

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an 
miriam.vonderheydt@zfp-zentrum.de 
oder telefonisch unter 0751 7601 2564 
sowie wahlweise an m.mueller@hospizbewegung-weingarten.de 
oder telefonisch unter 0751 18056382.
Mehr Informationen zu den Angeboten des Netzwerk Demenz 
unter www.zfp-web.de/netzwerk-demenz.  

Mochenwangen: Poesie in Tönen -  
Die Stimmen der Komponistinnen
Mit „Poesie in Tönen – die Stimmen der Komponistinnen“ prä-
sentiert die Alte Kirche Mochenwangen am Samstag, 12. Sep-
tember um 19.30 Uhr ein Kammermusikprogramm, das selten 
gespielte Werke außergewöhnlicher Komponistinnen in den 
Mittelpunkt stellt. Zwischen lyrischer Klangsprache, romanti-
scher Ausdruckskraft und feinen folkloristischen Einflüssen er-
öffnet sich ein abwechslungsreicher Konzertabend voller musi-
kalischer Entdeckungen.
Das Konzert lädt dazu ein, bekannte und unbekannte Klangwel-
ten neu zu entdecken und den Stimmen bedeutender Kompo-
nistinnen Raum zu geben.
Dauer: ca. 60 Minuten
Samstag, 12. September 2026
Beginn: 19.30 Uhr, Einlass ab 18.45 Uhr
Alte Kirche Mochenwangen, Hauptstraße 4, 
88284 Wolpertswende-Mochenwangen
Tickets: VVK/AK: 18€/20€ Schüler und Studierende: 
VVK/AK: 10€/12€
Vorverkauf im Onlineticketshop unter 
www.alte-kirche-mochenwangen.de

Fronreute: Rad-Führung
Sonntag, 16. August 2026
“Vier aufgelassene Weiher und ein Bade- und Fischweiher”  
Gästeführer: Torsten Alt
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher
Beginn: 14.30 Uhr
Wegstrecke: circa acht Kilometer 
Dauer: 2,5 Stunden
Vier verschwundene Weiher – eine lebendige Geschichte
Die vier ehemaligen Weiher zeigen, wie sehr sich unsere Land-
schaft im Laufe der Jahrhunderte verändert hat. Was einst 
als künstlich angelegtes Gewässer der Fischwirtschaft diente, 
wurde später trockengelegt und anders genutzt. Geblieben sind 
die Namen, historische Karten und die Spuren in der Landschaft. 
Wer heute die Umgebung von Blitzenreute erkundet, kann des-
halb auf den Spuren einer Landschaft wandeln, die auf den ers-
ten Blick längst verschwunden scheint.
Färberweiher – Einödweiher – Hofstetter-Weiher – Neuweiher: 
Vier Namen, die von der Geschichte der ehemaligen Weiherland-
schaft in Fronreute erzählen. Der Bedeutungswandel und der Stel-
lenwert der Seen und Weiher in der Gesellschaft von Gestern und 
Heute werden Ihnen auf diesem circa acht km langen Rad - Wan-
derweg erläutert. Die Radtour dauert gemütliche zweieinhalb 
Stunden. Der Einkehrschwung im ortsansässigen Gasthaus rundet 
schließlich das Erleben der Seen- und Weiherlandschaft ab.
Auch für Familie mit fahrradfahrenden Kindern ist die Radtour 
bestens geeignet. Für Kinder bis 14 Jahren ist diese Führung kos-
tenlos, Jugendliche und Erwachsene zahlen 5 €.
 Wir würden uns freuen Sie auf dieser interessanten Rad-Führung 
begrüßen zu dürfen. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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